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SOP BPH INDIKATION LASER 
 

Gültigkeitsbereich: 

Gesamte Urologische Abteilung. 

Zweck: 

Mit der Anweisung soll die Indikation für die operative Sanierung der BPH mittels LASER 

geklärt werden. 

 

Anweisung: 

 

Trotz diverser alternativer Operationsmethoden für das Krankheitsbild der BPH sind die 

TUR-P (in Feldkirch: bipolare Resektion) sowie die offene Adenomenukleation (in Feldkirch: 

suprapubisch transvesikale Prostatektomie nach Freyer) nach wie vor die Methoden der 

Wahl. In ausgewählten Situationen kommt für Patienten die Vaporisation mit dem VELA® -

XL Thulium Laser 120 W in Frage: 

• Antikoagulierte Patienten 

• Patienten, welche unfit für TUR-P sind 

 

Speziell zu beachten sind: 

• KI für Prostatavolumina > 100 ccm 

• Keine Langzeitdaten 

• Aus historischen Daten anderer LASER-Systeme: teilweise erhöhte 

Reoperationsraten 
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